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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 735 vom 29. November 2012 
des Abgeordneten Hendrik Wüst   CDU 
Drucksache 16/1601 
 
 
 
Zusätzliche Kosten durch die Verteilung des Wirtschaftsministeriums auf drei Dienst-
sitze 
 
 
 
Der Minister für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk hat die Kleine 
Anfrage 735 mit Schreiben vom 9. Januar 2013 namens der Landesregierung im Einver-
nehmen mit dem Finanzminister beantwortet. 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk des Landes 
Nordrhein-Westfalen unterhält drei Dienstsitze: Horionplatz 1, Haroldstraße 4 sowie 
Jürgensplatz 1. 
 
 
1.  Wie viele zusätzliche Stellen (z. B. Haustechnik, Pförtnerdienst, Poststelle) muss-

ten durch die Verteilung des Ministeriums auf drei Dienstsitze im Vergleich zur 
Unterbringung des Ministeriums an einem Dienstsitz geschaffen werden? 

 
Es wurden keine zusätzlichen Stellen geschaffen.  
 
 
2.  Wie hoch sind die für das Jahr 2013 geplanten Personalkosten für diese zusätzli-

chen Stellen? 
 
Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.  
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3.  In welcher Höhe kommen weitere zusätzliche aufteilungsbedingte Sach- und 
Verwaltungskosten (z. B. Miete, technische Ausstattung) auf den Landeshaushalt 
2013 zu?  

 
Gegenwärtig kommen keine zusätzlichen Kosten auf den Landeshaushalt zu. 
 
 
4.  Bis wann will die Landesregierung das Ministerium an einem Dienstsitz zusammenfüh-

ren? 
 
Die Möglichkeit einer Zusammenführung des Ministeriums wird für das Jahr 2013 geprüft. 
 
 
 


